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Hier könnte Ihr 
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Gruppenfoto der Aktivriege des Turnvereins Büron am Turnfest 2023 in 
Wangen an der Aare 

Den Turnverein Büron entdecken… 

Am 8. Dezember 1913 gründeten 13 Turn- und Sportbegeisterte den 
Turnverein Büron. Bereits kurz nach der Gründung wurde ein erstes 
Turnfest besucht, bei welchem unter anderem die Disziplinen Barren, 
Seilkampf und Pyramiden bestritten wurden.  

Noch immer bietet der Turnverein Büron ein breites Sportangebot für 
Jung bis Alt und Klein bis Gross, jedoch in etwas anderen Disziplinen 
als früher. Vom Eltern-Kind-Turnen, über diverse polysportive Ju-
gendriegen, die Geräteriege, die Wettkampfriegen Gymnastik, Geräte-
turnen & Fachtest Unihockey bis zur Fitnessgruppe und der Korbball-
riege. Natürlich lassen wir auch unser Vereinsleben nicht zu kurz kom-
men mit vielen gesellschaftlichen Anlässen.  

Aktuell zählt der Turnverein Büron über 100 Aktivmitglieder und 140 Tur-
nende in den Jugendriegen, welche regelmässig ein Trainingsangebot 
nutzen. Wir freuen uns jederzeit auf Zuwachs in unserer Turnerfamilie, 
schaue doch unverbindlich bei uns vorbei, falls du Interesse hast.  

Alle Infos zu unseren Riegen sowie zu den nächsten Anlässen und Auf-
tritten des STV Büron findest du unter: www.stvbueron.ch 

Kontakt: 
Melanie Monnerat, Präsidentin STV Büron 
praesident@stvbueron.ch 

(Foto Titel- und Innenseite: zur Verfügung gestellt)

Poschtab



E i n w o h n e r g e m e i n d e  B ü r o n  

Informationen der Einwohner- 
kontrolle 

Einwohnerstand am 20. April 2024: 2'758 

Zunahme von 14 Einwohner/innen gegenüber 
dem Vormonat mit 2'744 Einwohner/innen. 

eUmzug 
Umziehen leicht gemacht! Sie können auch ei der 
Gemeinde Büron bequem und in einem Shritt einen 
Umzug (An- und Abmeldung, Adressänderung) in-
nerhalb der Schweiz mit eUmzug melden 
(www.eumzug.swiss/eumzugngx/global) 

Erste Resonanz der Geschäfts- 
leitung 

Seit dem 1. Januar 2024 ist die Geschäftsleitung 
Büron aktiv. Nach dem ersten Quartal zieht sie eine 
erste Resonanz aus ihrer neuen Tätigkeit: 

„Die Tätigkeiten, denen wir nachgehen, sind zwei-
fellos interessant und abwechslungsreich. Jedoch 
gehen sie auch mit einer hohen Komplexität einher, 
die teilweise viel Zeit beansprucht. Trotz dieser 
Herausforderungen empfinden wir es als äusserst 
erfüllend, in einem motivierten und hilfsbereiten 
Team zu arbeiten. Die kollegiale Atmosphäre trägt 
wesentlich dazu bei, dass wir täglich mit Freude zur 
Arbeit kommen. 

Dennoch stehen wir vor weiteren Herausforderun-
gen, insbesondere im Hinblick auf die Budgetie-
rung. Wir sind jedoch zuversichtlich, dass wir diese 
Hürde mit vereinten Kräften meistern können. 

Ein wesentlicher Faktor für unseren Erfolg ist die 
gute Unterstützung, die wir von den Gemeinderä-
ten und dem ganzen Team erhalten. Ihre Unterstüt-
zung und Zusammenarbeit sind von unschätzba-
rem Wert und tragen dazu bei, dass wir unsere 
Ziele effektiv verfolgen können.“ 

Gemeindeversammlung vom  
28. Mai 2024 

Die Gemeindeversammlung findet am Dienstag, 
28. Mai 2024, um 19.30 Uhr, im der Mehrzweck-
halle Träff-Ponkt statt. Alle Stimmberechtigten sind 
dazu herzlich eingeladen. Die Kurz-Botschaft wird 
in alle Haushaltungen zugestellt.  

Neue Mitarbeiterin beim techni-
schen Dienst 

Als Verstärkung für den technischen Dienst konn-
ten wir per 1. April 2024 Valentina Rudaj im Team 
begrüssen. Frau Rudaj wohnt in Triengen und wird 
in einem 40 % Pensum hauptsächlich für die Rei-
nigung im Träffponkt und Gemeindehaus zustän-
dig sein.  

Papier- und Kartonsammlung 

Die nächste Papier- und Kartonsammlung findet 
am Samstag, 4. Mai 2024 statt. Die Firma Hediger 
Recycling AG sammelt nebst Papier auch den Kar-
ton auf der Sammeltour ein. Stellen Sie bitte das 
Material wie bisher gebündelt am üblichen Keh-
richtsammelplatz zur Abholung bereit. 

Zur Herstellung von 1,2 Millionen Tonnen Papier 
werden in der Schweiz jährlich ca. 1 Mio. Tonnen 
Faserstoffe benötigt. 90 % davon werden durch die 
Wiederverwertung von Altpapier gewonnen. Daher 
ist Altpapier- und Kartonrecycling ein wichtiger Bei-
trag zum nachhaltigen Umgang mit dem nach-
wachsenden Rohstoff Holz. Helfen Sie mit und stel-
len Sie das Papier und den Karton bereit. 

Grüngutabfuhren 

Donnerstag, 2. Mai 2024 
Mittwoch, 8. Mai 2024 
Donnerstag, 16. Mai 2024 
Donnerstag, 23. Mai 2024 
Mittwoch, 29. Mai 2024 

Die Sammlungen erfolgen durch die Düring AG in 
Ebikon (Tel. 041 445 12 12).

Leerwohnungszählung 

Die Gemeinden haben aufgrund der Verordnung 
über die Durchführung von statistischen Erhebun-
gen des Bundes jährlich auf den 1. Juni die leerste-
henden Wohnungen in ihrem Gemeindegebiet zu 
erheben. Wir bitten die Wohnungseigentümer, 
leerstehende Wohnungen mitzuteilen, damit diese 
statistisch erfasst werden können. 
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Als Leerwohnungen im Sinne dieser Zählung gel-
ten alle möblierten und unmöblierten Wohnungen 
und Einfamilienhäuser, die gleichzeitig folgende 
Bedingungen erfüllen: 

- Wohnungen oder Einfamilienhäuser, die am 
Stichtag (1. Juni) unbesetzt aber bewohnbar 
sind und  

- die am Stichtag (1. Juni) zur dauernden Miete 
von mindestens drei Monaten oder zum Kauf 
angeboten werden. 

Ferien- oder Zweitwohnungen bzw. -häuser zählen 
als leerstehende Wohnungen, sofern sie zur Dau-
ermiete von mindestens drei Monaten oder zum 
Verkauf ausgeschrieben sind. Wir danken für Ihre 
Mitteilung bis Dienstag, 31. Mai 2023 an die Ge-
meindeverwaltung Büron (Tel. 041 935 40 40 / 
Mail gemeindeverwaltung@bueron.ch). 

Sanierung Südostfassade Burg-
schulhaus 

Das Burgschulhaus wird an der Südostfassade 
inkl. Turm von April bis Ende Juni 2024 saniert. Die 
anderen Fassadenseiten sind nicht sanierungsbe-
dürftig. Die Sanierung wird von der Denkmalpflege 
begleitet. 

Wir freuen uns, wenn das Burgschulhaus sich wie-
der in vollem Glanz präsentieren kann. 

Die Bauunternehmen sind informiert über die Un-
terrichtszeiten und nehmen Rücksicht auf die 
Schüler und Schülerinnen. 

Aus Sicherheitsgründen bitten wir Sie, die Bauab-
schrankungen zu respektieren und nicht zu über-
treten.  

Wir bedanken uns für das Verständnis. 

Bauarbeiten beim Weiher 

Ende April, Anfangs Mai wird die öffentliche WC-
Anlage beim Weiher an die Kanalisation ange-
schlossen. Die Bauarbeiten dauern zirka drei Wo-
chen, während dieser Zeit kann es kurzfristig zu 
Behinderungen kommen. 

Für die Anschlussarbeiten an die Kanalisation wird 
die WC-Anlage einmalig an einem bis zwei Tagen 
unter der Woche geschlossen sein. An den Wo-
chenenden sind die WC’s immer zugänglich. 

Aus Sicherheitsgründen bitten wir Sie, die Bauab-
schrankungen zu respektieren und nicht zu über-
treten. 

Wir bedanken uns für das Verständnis. 

Bei Fragen gibt die Abteilung Bau und Infrastruktur 
der Gemeinde Büron gerne Auskunft. 

Hundesteuerrechnung 2024 / Daten-
bank AMICUS 

Die Hundesteuer 
ist im kantonalen 
Gesetz über das 
Halten von Hun-
den geregelt. Un-
ter § 6 ist festge-
halten, dass die 
Steuer für einen 
Privathund CHF 120.00 beträgt. Nach Absatz 4 be-
trägt die Steuer für Hofhunde auf Landwirtschafts-
betrieben CHF 40.00. 

Ausserdem profitieren im Kanton Luzern Halterin-
nen und Halter von Dienst-, Militär-, Schutz-, Sani-
täts-, Katastrophen- und Lawinenhunden sowie für 
die Nachsuche spezialisierte Jagdhunde von der 
Steuerbefreiung. Auch Halterinnen und Halter von 
Blindenführhunden, die zu den Assistenzhunden 
zählen, entrichten keine Hundesteuer. 

Die Hundesteuerrechnungen wurden im Verlauf 
vom April 2024 an die betroffenen Hundehalter ver-
sandt. Die Grundlagedaten der Rechnungen wer-
den aus der Hundedatenbank AMICUS entnom-
men. 

Personen, welche erstmals einen Hund halten, 
müssen ihre Personalien durch die Wohnsitzge-
meinde (Tel. 041 935 40 40) erfassen lassen. Auch 
Adressänderung können nur durch die Gemeinden 
mutiert werden. Alle Daten, welche den Hund be-
treffen, sind durch den Tierarzt zu mutieren. Ein 
Halterwechsel und die Meldung verstorbener Tiere 
können durch die Hundehalter selber online erfol-
gen. 

Geschenkideen 

Schirm 
Wir lassen Sie nicht im Regen stehn! Die Schirme 
mit Büron-Logo sind am Schalter verfügbar. Der 
Schirm ist in rot, marine, grau und schwarz erhält-
lich. Ein Schirm kostet CHF 26.00. 

Standuhr 
Schöne Standuhr mit Büron-Logo. Lassen Sie sich 
die Zeit von unserer Büron-Uhr anzeigen.  
Die Uhr kostet CHF 30.00. 

Wolldecke 
Für kältere Tage oder schöne lange Sommer-
abende draussen, bietet die Gemeinde kuschelige 
blaue Decken mit aufgesticktem Büron-Logo an. 
Eine Decke kostet CHF 30.00. 

Trinkflaschen 
Perfekt für Wanderungen im Sommer um das Ge-
tränk kühl zu halten oder für kalte Wintertage um 
den Tee oder Kaffee lange warm geniessen zu 
können. Die Trinkflasche in schönem dunkelblau 
mit Büron-Logo ist perfekt dafür geeignet. 
Eine Trinkflasche kostet CHF 35.00. 
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Öffentliche Dampffahrten; Bitte ein-
steigen 

Von Mai bis Oktober jeweils am letzen Sonntag im 
Monat fährt die Dampfbahn der Sursee–Triengen 
Bahn AG zwischen Sursee und Triengen nach 
Fahrplan. Eine Reservation im Voraus ist nicht nö-
tig. 

Steigen Sie spontan an einem unserer Bahnhöfe in 
den Zug ein und geniessen Sie die nostalgische 
Bahnfahrt. Das Billet lösen Sie bequem im Zug. Die 
Fahrt können Sie an jedem Bahnhof unterbrechen 
und später wieder zusteigen. 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.dampfzug.ch.  

SBB Spartageskarten Gemeinde 

Die „Spartageskarte Gemeinde“ ermöglicht die 
freie Fahrt auf allen Strecken von SBB und Post-
auto sowie den meisten konzessionierten Privat-
bahnen, städtischen Nahverkehrsmitteln und vie-
len Schifffahrtsbetrieben der Schweiz. Auf den pri-
vaten Autobus- und Seilbahnverbindungen werden 
teilweise Ermässigungen gewährt. 

Die Spartageskarten können von Einwohnerinnen 
und Einwohnern von Büron persönlich am Schal-
ter, telefonisch (Tel. 041 935 40 40) oder per E-Mail 
(gemeindeverwaltung@bueron.ch) reserviert wer-
den. Die reservierten Spartageskarten müssen in-

nert 10 Tagen am Schalter abgeholt und direkt be-
zahlt werden (bar oder Bank-/Postkarte, Kredit-
karte). Es erfolgt kein Postversand.  

Weitere Informationen finden Sie 
auf unserer Website www.bue-
ron.ch (QR-Code). 

Die aktuelle Verfügbarkeit der Spartageskarte Ge-
meinden finden Sie unter www.spartageskarte-ge-
meinde.ch/de 

Für die neuen Spartageskarten Gemeinde gelten 
folgende Preisstufen: 

Klasse und Segment Preisstufe 1 
bis max.10 Tage vor dem Reisetag erhältlich 

Preisstufe 2 
bis max. 1 Tag vor dem Reisetag erhältlich 

2. Klasse mit Halbtax CHF 39.00 CHF 59.00 
2. Klasse ohne Halbtax CHF 52.00 CHF 88.00 
1.Klasse mit Halbtax CHF 66.00 CHF 99.00 
1.Klasse ohne Halbtax CHF 88.00 CHF 148.00 

Öffentliches Schwimmen im CAMPUS Sursee; Vergünstigte Tickets 

Die Einwohnerinnen und Einwohner von Büron 
können Eintrittskarten für den "CAMPUS Sursee" 
vergünstigt beziehen. Die Tickets können zu den 

gewohnten Schalteröffnungszeiten bei der Ge-
meindeverwaltung Büron gekauft werden. 

Ticketpreise Einzeleintritt 10er Abo 

Erwachsene und Jugendliche ab 16 Jahren:  CHF 10.00  CHF 90.00  

Kinder und Jugendliche (zwischen 6 und 16 Jahren)  CHF 5.00  CHF 45.00  

Kinder unter 6 Jahren:  gratis  kein Angebot  

Aufgrund regelmässig stattfindenden Veranstaltungen und Wettkämpfen kann es zu Anpassungen der Öff-
nungszeiten kommen. Informieren Sie sich am besten über www.sportarena.campus-sursee.ch. 
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S c h u l e  B ü r o n  

Aus dem Schulbetrieb  

Am Donnerstag, 21. März 2024 fand der zweite El-
ternbesuchstag statt, welcher gleichzeitig den “Tag 
der Schulen für alle” beinhaltete. Somit waren die 
Schulzimmertüren nicht nur für die Eltern / Erzie-
hungsberechtigten offen, sondern für weitere, an 
der Schule interessierte Personen. 

Die Schule Büron hat vor zwei Jahren auf einen El-
ternbesuchstag pro Semester umgestellt, um den 
Schulbetrieb zumindest in diesem Bereich ein we-
nig beruhigen zu können. Es ist wichtig zu wissen, 
dass Eltern / Erziehungsberechtige grundsätzlich 
jederzeit den Unterricht ihres Kindes besuchen 
können, allerdings benötigt es dann eine Termin-
vereinbarung mit der Lehrperson.  

Ganz neu wurde in diesem Jahr eine Kaffeebar von 
den Schülerinnen und Schülern geführt, welche mit 
Selbstgebackenem die Besucherinnen und Besu-
cher in der Eingangshalle des Schulhauses Burg-
acker verwöhnte.   

In der Kaffeebar gab es dann auch Gelegenheit, 
über das neue Projekt der Dienststelle Volksschul-
bildung DVS zu diskutieren. Diese hat im Jahr 2023 
das Projekt „Schulen für alle“ gestartet mit der Ab-
sicht, die Schule für die Zukunft fit zu machen. Der 
digitale und gesellschaftliche Wandel und auch 
neue Lebens- und Familienformen verändern un-
ser Leben immer schneller, es ist also zwingend, 
dass sich die Volksschule diesen Herausforderun-
gen stellt. 

Bereits seit Herbst 2023 erarbeiten die Lehrperso-
nen, die Bildungskommission und die Schulleitung 
die Grundlagen und Fakten, welche die Basis für 
die Auswahl von „Bausteinen“ darstellt, mit wel-
chen wiederum die strategischen Ziele erreicht 
werden wollen.  

Wenn man bedenkt, dass aktuell über 43`000 Ler-
nende von mehr als 5‘000 Lehrpersonen im Volks-
schulbereich unterrichtet und begleitet werden, so 
wird schnell klar, dass das Projekt „Schulen  

für alle“ in der Komplexität und der Grösse in Di-
mensionen läuft, welche ein rasches Vorwärtskom-
men verunmöglicht. Sehen wir dies aber positiv, 
denn wie heisst es so schön: „Gut Ding will Weile 
haben“. 

Am Mittwoch vor den Osterferien war Louis Palmer 
mit seinem Solarbutterfly zu Besuch auf unserem 
Schulgelände. Gemeindepräsidentin Prisca Vogel 
begrüsste alle Anwesenden und nahm Bezug auf 
das Gemeindelabel „Energiestadt“. Sie betonte die 
Wichtigkeit des Ausbaus erneuerbarer Energien. 
Speziell für unsere Jugend und für die Zukunft wird 
dies noch viel wichtiger werden.  

Auch Louis Palmer nahm Bezug auf diese Feststel-
lung und führte den Schulkindern und den anwe-
senden Erwachsenen spannend vor Augen, dass 
wir von den fossilen Ressourcen wegkommen soll-
ten. Den Beweis, dass dies möglich ist, lieferte 
Louis Palmer unter anderem mit seinem Solarmo-
bil, mit welchem er um die ganze Welt reist, no-
tabene nur mit Sonnenenergie. In seinem Fazit 
kommt er zu einer zwiespältigen Erkenntnis: Un-
sere Kinder werden es „ausbaden“ müssen, was 
wir „Alten“ vor allem des Geldes wegen nicht um-
setzen wollen. 

Planungsarbeiten 

In weniger als sechs Wochen startet der Druck für 
unsere „Schuelposcht 2024“. Alle Personen, wel-
che diese Schulbroschüre kennen, wissen um den 
Inhalt, nämlich alle schulrelevanten Daten fürs 
Schuljahr 24-25, sowohl personell wie auch orga-
nisatorisch. Ganz neu werde einige Exemplare der 
Schuelposcht bei der Gemeindeverwaltung beim 
Schriftenständer aufgelegt für alle Interessierten, 
welche keine Kinder mehr an der Schule haben. 

Aktuell werden die Schülerinnen- und Schülerzah-
len aufgrund von Anmeldungen, Repetitionen und 
Zu- beziehungsweise Wegzügen bereinigt und wir 
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dürfen davon ausgehen, dass die AgL-Klassen mit 
moderaten Klassengrössen ins neue Schuljahr 
starten dürfen.  

Auch bezüglich des Personals konnten wir zwi-
schenzeitlich gute Lösungen finden, obschon wir 
seit längerem nicht mehr „nur pädagogisch“ ent-
scheiden können. Leider sind aber noch Stellver-
tretungen offen. Angesichts der angespannten 
Lage auf dem Stellenmarkt (beim Schreiben dieser 
Zeilen waren bei der Dienststelle Personal zurück 
bis zum 20.3.2024 über 200 Stelleninserate aufge-
schaltet) wird sich alles wieder in einem sehr kurz-
fristigen Rahmen bewegen, hier gilt: „Die Hoffnung 
stirbt zuletzt.“  

Im Wissen, dass die ganze Personalknappheit so-
wohl bei Eltern / Erziehungsberechtigen wie auch 
bei den Schülerinnen und Schülern Ängste auslö-
sen kann, bleibt es immer wichtig, positiv zu den-
ken und dies mit den Kindern zuhause auch zu be-
sprechen, denn so tragisch es klingt, Themen wie 
Beziehungswechsel – neue Personen und Verän-
derungen begleiten uns das ganze Leben, und es 
bleibt uns nichts anderes übrig, als es stets als 
Chance zum Lernen zu sehen.  

…und ganz neu: Verkehrsgarten auf 
dem Pausenplatz Burgacker 

Während der Osterferien haben nicht nur die Re-
novationsarbeiten beim SH Burg und die Flach-
dachsanierung beim SH Burgacker begonnen, 
sondern auch der langersehnte Verkehrsgarten ist 
auf dem Pausenplatz beim SH Burgacker aufge-
malt worden.  

Die Schule Büron wird wohl weit und breit die erste 
Schule sein, an welcher die Schülerinnen und 
Schüler vor dem Eintritt ins Schulhaus zuerst einen 
obligatorischen STOP machen und danach einen 
Fussgängerstreifen überqueren müssen. Es gilt: 
Augen auf, genau wie im richtigen Leben! 

Beat Stirnimann, Schulleiter 

Ganz neu:  

Aus der Sekundarstufe in Triengen 

Die Lernenden der dritten Oberstufe traten am 
Donnerstag, 7. März wortwörtlich in die Welt der 
Politik ein. Als Teil der politischen Bildung im Fach 
Geschichte, ist der Besuch des Bundeshauses so-
wie unserer Hauptstadt Bern, ein Muss.  

Der Tag in Bern hat die Klassen schon vor dem 
Eintritt in das eindrucksvolle Gebäude staunen las-
sen und dies nicht, weil die Jugendlichen das Ge-
bäude tatsächlich als «eindrucksvoll» beschrieben 
hätten. Die gesamte dritte Stufe stand in einer Ko-
lonne an und musste einzeln durch ein flughafen-
ähnliches Sicherheits-Check-In. In der Warte-

schlange kam gar die Sorge auf, ob ihnen ein Poli-
zist das Sandwich wegnehmen könnte. Das Si-
cherheitspersonal interessierte sich aber nicht für 
Mahlzeiten und liess alle nach der Überprüfung ins 
Gebäude eintreten. Die Klassen hatten sich bereits 
vorgängig mit den Malereien, Statuen und Fenster-
bildern des Bundeshauses beschäftigt. Theore-
tisch wussten sie also, was sie erwartet. Im echten 
Leben hat der Anblick der Kuppelhalle trotzdem ein 
verblüfftes Gefühl ausgelöst. Mit Sicht auf die 
prächtigen Säulen und farbigen Fenster, begannen 
die Jugendlichen sofort Snapchats zu verschicken. 
Einige aufmerksame Beobachter erkannten die Fi-
guren auf den Fotos wieder und suchten nach dem 
Wappen des Juras in der Decke. Alsbald man den 
später hinzugefügten Kanton entdeckte, ging die 
Tour aber auch schon weiter. 

Die Frühlingssessionen des Nationalrats waren be-
reits voll im Gange, als die Klassen den Saal betra-
ten. Zunächst wurde das Geschehen unter ihnen 
neugierig beobachtet, doch dies wandelte sich 
schnell in Verwirrung. Während Vorträgen 
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schweigt üblich die ganze Klasse, doch hier war 
das ganz anders. Die PolitikerInnen führten Ge-
spräche untereinander, liefen umher oder waren 
am Smartphone. Warum das so ist, haben uns 
Franz Grüther, Vroni Thalmann-Bieri und David 
Roth in den nachfolgenden Besprechungen ge-
nauer erklären können. 

Die drei PolitikerInnen haben unsere Lernenden 
persönlich empfangen und haben uns damit in un-
serem Bildungsvorhaben unterstützt. In einem se-
paraten Sitzungszimmer konnten die Jugendlichen 
ihre vorbereiteten Fragen somit direkt an echte Po-
litiker stellen. Dies führte zu interessanten Diskus-
sionen und vielen Einsichten.  

Den Nachmittag verbrachten die Lernenden 
schliesslich ohne Kuppel über dem Kopf. Es ging 
auf eine Entdeckungstour durch die Stadt Bern. 
Diese war zum Teil natürlich nicht freiwillig. Wie es 
von Lehrpersonen zu erwarten ist, mussten die Ju-
gendlichen einige Sehenswürdigkeiten und ge-
schichtliche Hotspots abklappern. Zu einem Gross-
teil erfreuten sich die Jugendlichen jedoch an freier 
Zeit in der Stadt mit ihren Freunden.  

Znüni Märt Schule Triengen 

Jeden Freitagmorgen geht ein Teil einer Klasse in 
die Frühstunde. Der Rest der Klasse, meistens 
sind es um die 7 Kinder, gehen am Donnerstag 
nach der letzten Unterrichtstunde im Coop einkau-
fen. Es ist immer eine Liste bereitgelegt mit Bildern, 
fürs bessere Verständnis. Diese Kinder müssen 
nicht in die Frühstunde gehen, dafür dürfen sie in 
der Pause am Freitag den Verkauf leiten.  

Die Arbeit ist gerecht aufgeteilt. Jeder hat seine ei-
gene Aufgabe in einer kleinen Gruppe. Es gibt je 
nach Jahreszeit ein anderes Znüni. Als wir an der 
Reihe waren, produzierten wir in 3 Gruppen Ge-
müse-Wraps, Lebkuchen, Pizzaschnecken und 
Früchte. Wir in der Lebkuchengruppe haben uns 
perfekt ergänzt und geholfen, wie es in allen ande-
ren Gruppen auch der Fall war. Teamarbeit ist 
wichtig. Wir haben nach dem Backen die Früchte 

bereitgelegt und anschliessend der Pizzaschne-
ckengruppe geholfen. Die Pizzaschnecken werden 
extra kurz vor der großen Pause von Frau Emme-
negger gebacken, so dass sie schön warm sind. 
Beim ersten Produktionstag haben wir fast bis 
Ende der nächsten Lektion gebraucht. Aber durch 
die gute Unterstützung von Frau Emmenegger sind 
wir gegens Ende immer schneller geworden. 

Eine Einkaufstory gab es auch noch. Die Einkaufs-
gruppe wollte Hefewürfel kaufen, doch es hatte 
keine mehr wegen Lieferengpässen. So mussten 
wir halt Trockenhefe nehmen, was dann nicht so 
viele Pizzaschnecken gab, da der Teig nicht so gut 
aufgegangen ist. Das bemerkte man dann auch 
beim Verkauf, da die Pizzaschnecken sehr beliebt 
sind. Beim aller letzten Mal, als unsere Klasse an 
der Reihe war, kam Frau Bösinger, um uns zu kon-
trollieren, ob wir auch alle Kriterien einhalten wür-
den. Zum Beispiel soll es gesund, frisch, und zahn-
schonend sein und natürlich auch mit regionalen 
und saisonalen Produkten. Da wir all diese Krite-
rien einhalten, bekamen wir zusätzlich 100.- in un-
sere Znüni Märt Kasse. 

Uns hat es sehr gefallen, dass es eine Abwechs-
lung im Schulalltag gebracht hat und wir hatten 
auch Spass dabei. Obwohl wir natürlich manchmal 
auch lieber noch im Bett geblieben wären oder ab 
und zu etwas anderes gebacken hätten. 

Carina Niederberger, Samantha Kaufmann und 
Nicole Studer; Klasse 1ABC 

Zaun beim Bibliotheks-Pavillon 

Schon vor längerer Zeit hat das Hauswartteam und 
der technische Dienst die Drahtzaun-Hecke beim 
Pavillons Süd ersetzt. 

Der neue Staketenzaun aus Naturholz fügt sich 
bestens ins Naturbild ein. Ganz abgesehen davon 
passt dieser Zaun auch perfekt zum Schuljah-
resmotto „…natürlech d`Natur…“ 
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B ü r e v e t t e  

8. Juni – Festival of Räder 3.0 – Programm und Souvenir

Wir freuen uns sehr euch das Programm der dritten Ausgabe vorzustellen:

Heidi Happy (20:00 Uhr)

«Nid für Ewig» ist im Kern ein Statement: 
Gib dem Guten auf der Welt Raum und 
Zeit, damit es wächst. Auf Heidi Happys 
aktuellen Album findet sich mehr Mundart, 
zudem ist sie politischer als je. Die 
vierzehn Songs sind stilistisch erstaunlich 
vielfältig. Hier folkige Singer-Songwriter-
Balladen, da sphärisch verträumte 
Hippiewelten, dort Synthie-Pop mit 
französischem Charme. Mal ruhig und 
unaufgeregt, mal so bewegend, dass es 
schwierig ist, nicht mitzutanzen oder tief 
berührt loszuheulen. Heidi Happy hat zu 
sich gefunden und sich ihre Verspieltheit 
erhalten.

The Sheiks (17:15 Uhr) mit Jonas und Tobias Künzli aus Büron, was uns ungemein freut!

The Sheiks sind sechs Musiker aus Zürich 
und Luzern, die sich vom Jazz der 
Anfänge haben berauschen lassen. Sie 
torkeln swingend durch zeitloses 
Hitmaterial und mischen munter 
Eigenkompositionen unter. Die bereits 
über 100 Auftritte (u.a. Thailand Tournée, 
Buskers Bern, Festival da Jazz St. Moritz) 
haben gezeigt, dass ihre Musik ein 
Publikum von alt bis jung begeistert. 
Präsentiert wird dies mit 
durchschlagender Spielfreude und einer 
Prise Dada, dass man meint, die 
röhrenden 20er hätten gerade erst 
begonnen.
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Klepka (21:30 Uhr)

Gänsehaut-Stimme, mal Lavendelduft, mal 
Gewittersturm, umweht von eigentümlich 
gestimmten Gitarren, Nintendo-Synthies und 
Wirbelwind-Drums: So klingen Klepka. Die 
Schweizer Viererbande um die Hobby-Ornithologin 
Jasmin Lötscher performt Songs über Liebe, Tod 
und Leben, hochenergetisch, aber auch wie im 
Traum. In der Summe ergibt das Sound zwischen 
Art-Rock und Jazz, der wirkt, als ob King Krule mit 
Khruangbin um das Aux-Kabel im Auto rangelt. Kurz: 
Klepka!

Lex&Jeri (16:00 Uhr) mit Jeremias Ambühl aus Büron, Teil der Bürevette

Lex&Jeri – zwei Namen – zwei Musikschaffende. Beide mit 
eigenem Stil und gemeinsam mit viel Harmonie spielen sie 
am Festival of Räder 3.0 ihr erstes gemeinsames Konzert. 
Seid gespannt – sie sind es auch.

Festival Souvenir und Unterstützung der Bürevette

Dieses Jahr haben wir uns etwas Neues überlegt. Das ganze Festival ist weiterhin kostenlos und 
für alle zugänglich. Neu könnt ihr uns aber mit dem Kauf eines Festival-Pins unterstützen. Im 
Angebot werden ein regulärer Pin und ein Gönner-Pin sein, die beide in Zusammenarbeit mit dem 
Delta Huus produziert wurden.
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F r i s c h e m a r k t  i n  B ü r o n  

Am Samstag, 27. April 2024 findet der erste Frischemarkt 2024 statt. Wie die letzten Male wird er 
von 08:30 bis 11:30 Uhr beim Sagipark stattfinden. Am Frischemarkt können regionale Produkte 
direkt vom Produzenten gekauft werden – schaut vorbei und entdeckt das Sortiment von Büron 
und Umgebung.  

Zum Ausschneiden 

Frischemarkt 2024 in Büron 
Die kommenden Durchführungsdaten des  
Frischemarkt’s in Büron sind wie folgt: 

27. April 
11. Mai 
25. Mai «mit Bürevette» 
15. Juni 
29. Juni 
13. Juli 
27. Juli 
17. August 
31. August  Mehr Infos 
14. September 
28. September 
12. Oktober 
26. Oktober  
16. November 
30. November 

Produzenten/Aussteller gesucht! 
Bist du ein Produzent aus Büron und Umgebung und möchtest am Frischemarkt das Sortiment 
bereichern? Na, interessiert? Dann melde dich bei uns: frischemarkt@bueron-entdecken.ch.  

Wir freuen uns auf zahlreiche Produzenten und Marktbesucher! 
Team Frischemarkt 
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I G  D o r f l e b e n  –  L i c h t e r W E R K  

In der letzten Poschtab-Ausgabe haben wir euch bereits einige 

Infos zu unseren neuesten Projekten «LichterWERK» und 

«WeihnachtsWERK» geliefert. 

Nun stellen wir euch den Laternenweg «LichterWERK» etwas 

genauer vor. Dieser wird im Zeitraum 29. November 2024 bis zum 

4. Januar 2025 jeden Abend mit Holzlaternen und Kerzenlicht 

beleuchtet sein. Gleichzeitig soll der Weg durch verschiedenste 

Licht-Installationen geschmückt und belebt werden. Ganz wichtig: 

Das «LichterWERK» ist für jedermann offen zugänglich und 

kinderwagentauglich. 

Wie stellen wir uns diese Licht-Installationen vor? 

Einzige Vorgabe ist, dass sich die Objekte mit dem Thema «Rund um den Advent» beschäftigen. 

Ansonsten sind eurer Kreativität keine Grenzen gesetzt. Um eure Fantasie etwas in Schwung zu 

bringen, hier eine Wortsammlung aus unserer kreativen Schatzkiste: Skulptur zum Thema «Rund 

um den Advent», Kunst-Licht-Installation, Lichtfensterrahmen, Märchen-/ Geschichten-Kasten, 

Natur-Wald-Weihnachten, Lichterhaus, Weihnachtswichtel, Engelglanz, … 

Die wichtigsten Punkte der Teilnahmebedingungen im Überblick:  

- Alle Einwohner, Familien, Vereine, Firmen, Schüler… dürfen sich mit ihrer Licht-Installation 

beteiligen. 

- Grundlegendes Thema: „Rund um den Advent“ 

- Die Licht-Installation muss während fünf Wochen der Witterung standhalten können. 

- Jeder Lichtposten-Aussteller ist selbst für Licht und Sicherheit verantwortlich. Nach Bedarf kann 

die Beleuchtung mit dem OK Laternenweg «LichterWERK» koordiniert werden (Batterien, 

Anschluss). 

- Der Standort des jeweiligen Lichtpostens wird vom OK bestimmt.  

Die detaillierten Teilnahmebedingungen sowie das Anmeldeformular  

findest du auf bueron-entdecken.ch/dorfleben  

Oder ganz einfach via QR-Code. 

Haben wir deine / eure Kreativität geweckt und hast du / habt ihr Lust ein Teil vom «LichterWERK» 

zu werden? 

Wir freuen uns auf deine / eure Anmeldungen sowie auf kreative Licht-Installationen! 

Eure IG-Dorfleben 
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N a c h f o l g e r  d e r  B ä c k e r e i  A m r e i n  

Junges Bäckerpaar übernimmt die Bäckerei ab August 2024 

Wir, Erik Schell und Nina Lüthi, sind ein gelerntes Bäckerpaar, dass die Dorfbäckerei Amrein ab 
August übernehmen wird. 
Die Bäckerei- Konditorei wird dann den Namen «Schell» tragen. 

Unser Anliegen ist es die Bäckerei im ähnlichen Stil und mit denselben MitarbeiterInnen, wie zuvor 
Luzia& Alex Amrein, weiterzuführen. 
Der Fokus bleibt bei den Bäckereiprodukten, den Sandwiches und den kleinen Gebäcken.  
Allerdings ist es unser Ziel, das Hochzeitstorten- und Patisseriesortiment auszubauen und uns mit 
den Macaron/Amaretti-Spezialitäten auf dem Markt zu etablieren.  
Natürlich verwöhnen wir Sie weiterhin mit feinen Aperospezialitäten oder einer individuell 
gestalteten Torte für Ihren Anlass.  

Die bisherigen Produkte werden durch neue, saisonale Monatshits ergänzt, um unseren Kunden 
die Vielseitigkeit unseres schönen Berufes aufzuzeigen. 

Die Bäckerei Konditorei Schell steht für traditionelles Handwerk, mit modernen Einflüssen, für 
Liebe zum Produkt, für Wertschätzung gegenüber unseren MitarbeiterInnen und für Regionalität.  
Zusammen mit unseren regionalen Partnern, freuen wir uns darauf einen wichtigen Teil des 
Dorflebens abzudecken.  

Auch die Ausbildung von motivierten Lernenden in den Bereichen Bäckerei-Konditorei und 
Detailhandel, liegt uns sehr am Herzen. Für den Fortbestand unseres Handwerkes setzen wir uns 
ein.  

Wir blicken zuversichtlich und voller Tatendrang in die Zukunft. Zusammen mit unseren 
MitarbeiterInnen und unseren 4 Lernenden freuen wir uns Sie bei uns begrüssen zu dürfen und mit 
unseren Produkten zu begeistern. 
Vom 19.- 23. August haben wir eine Aktionswoche und am 24. August 2024 unser 
Eröffnungsfest. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und interessante Gespräche. 
Liebe Grüsse Nina, Erik und Team 
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A k z e n t  P r ä v e n t i o n  u n d  S u c h t t h e r a p i e  

"Medien nerven!"  

Was sollten Erwachsene über kleine Kinder und Medien wissen? Wir geben drei Tipps für 
einen bewussten und gesunden Umgang – darunter die Flimmerpause vom 20.-26. Mai. 

"Medien nerven!" Sagte dies wohl eine Grossmutter, ein Vater oder ein Kleinkind? Letzteres – ge-
mäss unserer Einschätzung. Kleine Kinder sind hervorragende Beobachter*innen. Sie nehmen ihre 
Umwelt wahr, beobachten minutiös, ahmen nach. Geräte scheinen, aus Sicht der Kinder, den Grös-
seren zu gehören und das frustriert sie, teilweise zurecht.  

Verhindern Sie Phubbing 
Phubbing steht für die Wortkombination von Phone und Snubbing, was mit "Brüskieren" übersetzt 
werden kann. Die Nutzung von Medien vor anderen Menschen kann die Beziehung verletzen. Kinder 
wollen die volle Aufmerksamkeit, sie wollen wichtig sein. Das geht nicht immer. Erklären Sie dem 
Kind, warum Sie Ihr Handy manchmal zücken. 

Spüren, schmecken, sehen, riechen, tasten 
Wir Menschen kommen alle zu früh auf die Welt. Unser Gehirn reift bis 25 Jahre nach der Geburt. 
Für die gesunde Hirnentwicklung sind Erfahrungen mit allen Sinnen von zentraler Bedeutung, für 
kleine und grössere Kinder sowie für Erwachsene. Das können digitale Medien nicht leisten.  

Machen Sie Pause! 
Egal ob Kleinkind, Teenager*in oder Senior*in: Achten Sie 
darauf, dass sie bewusst digitale Pausen machen. Schla-
fen, Essen und Bewegen geschieht offline. Diese einfache 
Regel stärkt den bewussten Umgang mit Medien von klein 
an und insbesondere in der Pubertät. 

Sie möchten als Familie mal wieder eine digitale Pause 
einlegen und flimmerfreie Verbundenheit erleben? Melden 
Sie sich bei unserer Flimmerpause an, dem bildschirm-
freien Experiment vom 20.-26. Mai und/oder besuchen Sie 
am 21. Mai "flimmerfrei verbunden", die kostenlose Le-
sung von Anna Miller in der Stadtbibliothek Luzern. 

Weitere Infos unter www.flimmerpause.ch 

Bildlegende: Sind Sie mit oder ohne Medien 
genervt? Finden Sie es raus, im Rahmen 
der Flimmerpause vom 20.-26. Mai. 

ÜBER AKZENT PRÄVENTION UND SUCHTTHERAPIE 
Im Auftrag des Kantons und dessen Gemeinden setzt sich Akzent Prävention und Suchttherapie für 
ein selbstbestimmtes Leben ein. Der Bereich Prävention berät und begleitet Schlüsselpersonen bei 
Projekten zur Stärkung der Lebenskompetenzen.  
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F r a u e n  p l u s …  B ü r o n / S c h l i e r b a c h  
w w w . f r a u e n - p l u s . c h

Einladung zum Seniorenausflug - Dienstag, 21. Mai 2024 

Liebe Seniorinnen und Senioren von Büron und Schlierbach  

Unser Ausflug führt uns in diesem Jahr ab Schlierbach und Büron 
via Solothurn nach Altreu zum Restaurant zum Grüene Aff 
(Kaffeehalt). Danach Weiterfahrt via Biel – Tavannes – Le Roselet 
(Besuch der Pferdepension) anschliessend Weiterfahrt nach Les 
Breuleux zum Hotel de la Balance (Mittagessen). Weiterfahrt um 
ca. 15.00 Uhr nach Courtelary (Besuch vom Fabrikladen Camille 
Bloch), später Rückfahrt via Biel – Solothurn – Rothrist zurück 
nach Büron und Schlierbach, Rückkehr ca. 18.00 Uhr. 

Abfahrt: 7.45 Uhr ab Schlierbach, Panorama (Weiterfahrt nach Büron) 
8.00 Uhr ab Büron, Träffponkt 

Unkostenbeitrag: Mitglieder Fr. 30.--, Nichtmitglieder Fr 40.-- (wird im Car eingezogen) 
Anmeldung: bis Mittwoch, 15. Mai 2024, 12.00 Uhr,  

Zust Beatrix, Steiholz 1, 6213 Knutwil Tel. 041 933 39 54 Beatrix.Zust@gmx.ch 

Seniorenwandern Dienstag, 07. Mai/04. Juni  13.30 Uhr, Pizza Maxx 

Velofahren Dienstag, 14. Mai/11. Juni 13.30 Uhr, Träff-Ponkt 

Jassen Schlierbach Mittwoch, 15. Mai/19. Juni 13.30 Uhr, Wirtschaft Wetzwil 

Frauengottesdienst  
Am Sonntag, 30. Juni 2024, um 09.00 Uhr, findet in der Pfarrkirche Büron ein Frauengottesdienst 
statt, bei dem wir den verstorbenen Frauen gedenken. Nach dem Gottesdienst laden wir herzlich 
zum gemütlichen Beisammensein bei Kaffee und Kuchen ein. Es ist eine wunderbare Gelegenheit, 
gemeinsam zu gedenken und die Gemeinschaft zu stärken. Wir freuen uns auf Euer Kommen! 

Erstkommunikanten Ausflug - Mittwoch, 1. Mai 
Der Frauenverein "Frauen plus..." und die Pfarrei Büron-Schlierbach laden die Erstkommunikanten 
zu einem Ausflug in die Innerschweiz ein. Sie besuchen das Kloster St. Anna Gerlisberg mit einer 
Hostienbäckerei, die Grabkapelle von Bruder Klaus in Sachseln und die obere Ranftkapelle mit 
dem Wohnhaus von Bruder Klaus. Es wird ein toller Tag voller spannender Erlebnisse! 

Frauentreff Freitag, 03. Mai 19:30 Uhr, Privat 
Kontakt: Renate Gschwend, 041 933 17 24 oder Safeta Fetahovic, 041 933 01 23 

Infoträff Büron/Schlierbach 

Nachtschmökern Interessante neue Bücher werden durch das Personal der Buchhandlung Untertor 
vorgestellt. Nach Ladenschluss kann bei Prosecco nach Herzenslust geschmökert werden. 

Datum: Donnerstag, 16. Mai,  19.00 – 21.30 Uhr  
Ort: Buchhandlung Untertor, Sursee,  
Kosten: Fr. 10.00 
Anmeldung: Nicole Nufer 079 720 08 09 oder nicole.nufer.nn@gmail.com 

Hypnose Abend Was ist Hypnose, was nicht…. Selbsthypnose- Kurs, www.hypnose-doris.ch 

Datum: Donnerstag, 27.Juni,  19.00- 21.00 
Kursort:  Träff-Ponkt Büron 
Kosten:  Fr. 45.- inkl. Selbsthypnosetape 
Mitnehmen:  Yogamatte, Decke, Kissen 
Anmeldung:  bis 13.06.2024 bei Damara Schmidlin 079 588 43 59, damarastocker@hotmail.com 
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Pföderi-Träff Schlierbach 

Info-Abend für die Eltern zum Thema «Wut»
Mittwoch, 1. Mai 19.30 Uhr, Spielgruppe Schlierbach  
Anmeldung bis Montag, 29. April bei Vanessa Troxler 079 676 14 22 

Zvieri mit Neugeborenenbegrüssung 
Dienstag, 4. Juni 14.30 Uhr bei Daniela Troxler, Oberdorf 5 (bei schlechtem Wetter, Weierbach 4) 

Pföderiträff-WhatsApp-Gruppe: Wenn du der Gruppe beitreten möchtest, melde dich bei uns. 
Vanessa Troxler 079 676 14 22, Isabel Galliker 079 371 61 7, Daniela Troxler 079 695 59 32 

Pföderi-Träff Büron  

Beim Osterbasteln Ende März, konnten wir uns kreativ betätigen, 
spielen, gute Gespräche führen und uns mit einem feinen Rüeblikuchen 
verwöhnen lassen. Danke, dass ihr alle so zahlreich erschienen seid. 

Der nächste Pföderi Träff findet am 23. Mai 2024 statt. Wir treffen uns, 
ab 14:30 Uhr, bei trockener Witterung beim Weiherspielplatz.  
Vor den Sommerferien treffen wir uns nochmal am 25. Juni 2024 ab 
09.00 – 11.00 Uhr beim Weiherspielplatz. 

Willst du gerne informiert sein, wann der Pföderi Träff stattfindet und 
dich mit gleichgesinnten Austauschen, dann melde dich für die WhatsApp Gruppe.  
Stefanie 079 457 94 12, Lea K. 077 412 38 20, Andrea 077 420 31 70, Lea A. 079 531 28 10  

Familien plus… Büron/Schlierbach 

Kleine Velotour zum Flugplatz Triengen  
Mittwoch, 15. Mai          Infos und Anmeldung bis 18. Mai bei,  

Jasmin Kirchhofer 079 523 44 70 oder Merita Kuhn 078 719 22 23 

L u d o t h e k  B ü r o n  S c h l i e r b a c h  

www.ludothek-bueron-schlierbach.jimdofree.com  |  Folge uns auch auf Instagram! 
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G w u n d e r s p a z i e r g a n g  

Zehn Stelen erzählen an zehn Stellen Geschichte 

Vor rund zwei Jahren wurde der Gwunderspaziergang in Büron eröffnet. Dieses 
Geschichtsbuch für Büron und unsere Nachbarn ist nicht nur ein nostalgischer 
Blick in die Vergangenheit, sondern vielmehr geht es darum, sie mit der Gegen-
wart und der Zukunft zu verbinden. Der Gwunderspaziergang befasst sich neben 
wichtigen Persönlichkeiten auch mit der Industriegeschichte, Vereinen, Religiö-
sem und dem Surentaler Erfindergeist.   

«Ein Geschichtsbuch im Dorf verteilt» 

Liebe Besucherin, lieber Besucher des Gwunderspaziergangs 

Schön, interessieren Sie sich für die vielfältige Geschichte Bürons. Mein Name ist Elvira und als Ur-
Büronerin garantiere ich Ihnen: Wenn Sie diesen Dorfrundgang machen, dann werden Sie das eine 
oder andere Aha-Erlebnis haben. 

Haben Sie beispielsweise gewusst, dass Büron einmal Schauplatz von Hexenprozessen war, dass 
sich hier seit über 100 Jahren ein Kleinkraftwerk befindet? Oder dass bei der Gründung des Bun-
desstaats gerade zwei gewichtige Politiker hier wohnten? 

Aber man muss gar nicht so weit zurückblättern im Geschichtsbuch unseres Dorfes. Vierzig Jahre 
reichen vollauf. In den 1970-er Jahren, in meiner Kindheit, da wohnten hier weniger als die Hälfte 
der Einwohnerinnen und Einwohner von heute. Die Häuser, um die wir zogen – die Käserei, der 
Löwen, die grosse Sägerei mitten im Dorf – alle sind sie verschwunden. 

Wenn ich Sie gwundrig gemacht habe, dann kommen Sie doch mit. Der Spaziergang holt diese 
Vergangenheit zurück ins Gedächtnis. Er zeigt aber auch, was heute ist und was vielleicht in Zukunft 
einmal werden könnte. Kommen Sie mit zu zehn Standorten mit zwanzig Tafeln. Tauchen Sie ein, 
lassen Sie sich von Bildern, Texten oder Videos von Zeitzeuginnen und Zeitzeugen entführen: Zu 
den Kelten, ins Mittelalter, in die Zeit der Industrialisierung oder in die Gegenwart. Sie begegnen 
jeweils auch mir wieder, wie ich den gwundrigen Thomas mit seinem Hund Balu auf dem Spazier-
gang durch Büron begleite.  

Es geht ganz einfach: scannen Sie den QR-Code auf jeder Stele mit Ihrem Smartphone. Dieser leitet 
Sie auf eine Webseite weiter mit Literaturtipps, Videos von Zeitzeuginnen und Zeitzeugen und kur-
zen Hörspielen. Hier können Sie sich die Texte auf den Tafeln sogar vorlesen lassen.  

Falls Sie nicht so viel Zeit haben: Wählen Sie sich ein paar Standorte aus und kommen Sie einfach 
wieder. Wenn Sie diese Geschichten aus der Geschichte lieber daheim geniessen möchten, dann 
sind Sie auf der Webseite www.bueron-entdecken.ch genau am richtigen Ort. Scannen Sie diesen 
QR-Code ab, um schnell und einfach auf unsere Webseite zu gelangen.

Ich freue mich auf Sie! 

Elvira 
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Nehmen Sie für den Gwunderspaziergang Ihr Smartphone und Kopfhörer mit, 
damit Sie an jedem Standort die Audiospur gut hören können.  

Für mehr Informationen siehe: www.bueron-entdecken.ch 

Impressum 
Auftraggeberin: Gemeinde Büron, Bahnhofstrasse 10, 6233 Büron 

Historische Aufarbeitung, Inhalte: Büro für Geschichte, Kultur und Zeitgesche-
hen GmbH, Luzern, www.geschichte-luzern.ch 

Audiokonzept:  «Ohrkneifer.ch», Büron, www.ohrkneifer.ch 

H i s t o r i s c h e r  V e r e i n  B ü r o n  ( H V B )  

Sehr geehrte Mitglieder des Historischen Vereins Büron 

Nach unserer ersten Vorstandsitzung am 9. Januar 2024, möchte wir Ihnen einen Einblick in die 
besprochenen Themen und geplanten Veranstaltungen geben. 
Während der Sitzung haben wir wichtige Themen erörtert und die Termine für unsere zukünftigen 
Sitzungen festgelegt. Darüber hinaus haben wir die Planung für zwei spannende Veranstaltungen 
für das kommende Jahr abgeschlossen.  

Die Details zu den besprochenen Themen und den geplanten Veranstaltungen werden Ihnen in 
Kürze zugesandt.  
Wir arbeiten daran, Ihnen schnellstmöglich alle Informationen bereitzustellen, damit Sie sich darauf 
vorbereiten können. 

Für Fragen oder Anregungen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 

Mit historischen Grüssen 
HVB Vorstand 

Möchten Sie auch dem «Historische Verein Büron» beitreten? 
Alle sind herzlich willkommen und Sie können sich wie folgt anmelden: 

Präsident HVB: Giovanni De Rosa 
E-Mail: giovanni.derosa@bluewin.ch 
Tel.: 079 632 90 01 
QR-Code : Anmeldung Interesse HVB:   

Mitgliederbeiträge: 

Einzelperson 
Juristische Person 

Fr.  30.00 
Fr. 100.00 
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J u b l a  B ü r o n - S c h l i e r b a c h  
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R e g i o n a l b i b l i o t h e k  S u r s e e  

Buchtipp: 
The Spanish Love Deception 

Catalina Martin muss für die Hochzeit ihrer 
Schwester zurück in ihre Heimat fliegen. Spanien, 
es werden alle dort sein, ihre ganze Familie, vor al-
lem aber ihr Ex-Freund mit seiner Verlobten! Als 
wäre das nicht schon schlimm genug, ist sie auch 
noch Single. Ihrer Familie hat sie allerdings erzählt, 
dass sie in Amerika ihre grosse Liebe gefunden 
habe. 

Nun hat sie vier Wochen Zeit, um einen Fake-
Freund zu finden, welcher diese „grosse Liebe“ ih-
rer Familie vorspielen wird. Allerdings stellt es sich 
als schwieriger heraus, als sie dachte, einen Mann 
zu finden, der bereit ist für sie über den Atlantik zu 
fliegen. Zu ihrer Verzweiflung hat ihr Arbeitskollege 
oder besser gesagt ihr Erzfeind auch noch von der 
ganzen Sache erfahren. Er bietet ihr an, für eine 
Gegenleistung diesen Fake-Freund zu spielen. Ca-
talina findet dies eine schreckliche Idee, da sie 
aber niemand anders findet, muss sie schweren 
Herzens zusagen. So fliegen also die verhassten 
Arbeitskollegen für drei Tage nach Spanien, um ein 
verliebtes Pärchen zu spielen. 

The Spanish Love Deception der Autorin Elena Ar-
mas ist ein sehr schönes Buch, welches die The-
men „Fake dating“ und „enemies to lovers“ im Vor-
dergrund hat, ohne dabei nur Klischees zu brau-
chen oder langweilig zu sein. Es gibt immer wieder 
Plot Twists und die Charaktere haben tiefere Cha-
raktereigenschaften und Hintergründe, als man 
von einem Buch dieser Art erwarten würde. 

Das Buch kann man in der Regionalbibliothek Sur-
see auf Deutsch oder Englisch ausleihen oder 
auch bei DiBiZentral herunterladen.  

Janina Beck  
(Praktikantin Regionalbibliothek Sursee) 

Öffnungszeiten der Regionalbibliothek: 
Dienstag bis Freitag: 10 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr 
Samstag:  9 - 12 Uhr 

Kontaktadresse: 
Regionalbibliothek Sursee, Herrenrain 22, Sursee, 
Tel. 041 921 71 10 

Haben Sie gewusst…

Die Gemeinde Büron gehört wie 12 weitere Gemeinden zu den Trägergemeinden der Regionalbibliothek Sur-
see. Als Einwohnerin und Einwohner von Büron profitieren Sie von einem günstigeren Abo.  

Erkundigen Sie sich bei der Regionalbibliothek Sursee über die Vergünstigungen oder direkt auf der Home-
page: https://regionalbibliothek-sursee.ch/angebot/#unsere-abos 
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Ski-Club Büron 

Frühlingsputz am Vitaparcours steht an 
Jährlich erledigen die Teilnehmenden und das Leiterteam des Ski- und Snowboardlagers 

den Frühlingsputz am Vitaparcours. Der Beitrag für die Arbeiten fliesst im Gegenzug in das 

Ski- und Snowboardlager. Verantwortlich für den Vitaparcours ist Patrick Wilhelm. Bei 

Fragen oder Anliegen steht er gerne zur Verfügung. 

Wir bedanken uns bei allen Waldbesitzern, den Firmen und der Gemeinde Büron für die 

jahrzehntelange Unterstützung zum Wohle der Bevölkerung. 

Gutes Training und viel Spass!

Bikeday’24 
25.Mai 2024  

Hast du Lust mit Freunden unvergessliche Momente auf dem Bike zu erleben?  
Dann sei dabei an den Bikeday’24. An einem Samstag im Mai und einem im September gehen wir 
gemeinsam in die Marbachegg und/oder nach Engelberg und erkunden die Bike-Trails im Gebiet.  

Programm  08.00 Uhr Besammlung Träffponkt Büron 
Ca. 09.00 Uhr Marbach/Engelberg 
Ca. 17.00 Uhr Heimfahrt 
Ca. 18.00 Uhr Ankunft in Büron 

Preise   Kinder bis 15 Jahre: CHF 30.- 
Jugendliche bis 19 Jahre: CHF 45.- 
inkl. Fahrt und Tagesticket, exkl. Verpflegung 
Ab Jahrgang 2012 

Ausrüstung   kontrolliertes Mountainbike und Helm 
Knieschoner / Ellbogenschoner / Rückenprotektor empfohlen 

Kenntnisse  erfahrener Velofahrer/in

Städtli-Beach’24 
30.05.2024
Unterstütze den Ski-Club am Clubturnier am Städtli-
Beach und feuere das Team um Elin Amberg, Katja und 
Olivia Schär tatkräftig an. Wir freuen uns über eure 
Unterstützung.  

Nächste Anlässe 
Vitaparcours-Instandsstellung  27.04.2024 
Bikeday’24  25.05.2024 
Städtli-Beach   30.05.2024 
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T u r n v e r e i n  S T V  B ü r o n  

Gerätemeeting Büron vom 22./23. März 2024: Hohes Niveau bei 
Saisonauftakt – Silber für Manuel Lindemann und Lara Dillschneider

Nachdem eine Woche zuvor die Turnjugend in die Wettkampfsaison eingestiegen ist, zogen die 
Athletinnen und Athleten der Aktivkategorien nach. Sie trafen sich in Büron zu einer ersten 
Standortbestimmung. Insgesamt standen am Freitagabend 37 Turner und am Samstag 248 
Turnerinnen in der Mehrzweckhalle Träff-Ponkt unter der Organisation vom STV Büron am Start. 
Gleich am ersten Wettkampf fielen Noten im absoluten Spitzenbereich.  
In der Kategorie 5 marschierte Lars Fässler auf den Wettkampfplatz ein. Er zeigte 
einen soliden Wettkampf, musste an den Ringen jedoch hohe Abzüge schreiben 
lassen. Dank top Sprung und der unglaublichen Note von 9.65 durfte er verdient 
eine Auszeichnung in Empfang nehmen. Manuel Lindemann und Marvin Kühne 

wechselten auf den Saisonstart in die Kategorie 6. Manuel zeigte bereits 
einige solide Übungen und holte am Boden und 
Ring mit 9.25 seine beiden höchsten Noten. Auf 
dem Siegertreppchen platzierte sich Manuel auf 
dem grossartigen 2. Schlussrang. Marvin bekun-
dete noch etwas Schwierigkeiten bei den Übungen. Seine 
persönliche Höchstnote holte er sich am Boden mit 8.60 
Punkten.  

Tag zwei gehörte den Turnerinnen der Kategorien 5-7 sowie Damen. Die Stimmung und die 
Leistungen zum Saisonauftakt waren hervorragend. Bereits um 8 Uhr marschierten unsere 10 
Kategorie 5-Turnerinnen auf den Wettkampfplatz ein. Linda Albisser und Séverine Brunner zeigten 

von Anfang an ein Kopf-an-Kopf-Rennen und auch Jael Amberg, 
Noemi Wüest und Alissa Kirchhofer konnten ihr Können abrufen. Die 
Bewertungen waren sehr streng und so konnten nur wenige 9er-
Noten erturnt werden. Linda holte am Boden mit 9.20 Punkten, 

Séverine am Ring mit 9.40 Punkten und Jael am Sprung 
mit 9.15 Punkten ihre höchsten Noten. Bei Noemi geling 
die Höchstnote am Boden mit 8.95 Punkte und Alissa an 

den Ringen mit 8.90 Punkten. Dank weiteren hohen Noten sicherten 
sich alle diese Turnerinnen eine Auszeichnung. Trotz toller Boden-
note von 8.90 Punkten verpasste Yara Wyss um winzige 2 Zehntel eine der begehrten 
Auszeichnungen. Elin Amberg und Olivia Bini holten ihre persönliche Höchstnote am 
Reck mit je 9.00 Punkten. Die höchsten Noten von Leandra Vogel und Carina Nieder-
berger erreichten sie am Boden mit 8.95 bzw. 9.05 Punkte.  

Im Wettkampf der K6-Turnerinnen zeigte Lara 
Dillschneider einen fast perfekten Wettkampf 
und holte die Tageshöchstnoten aller K6-Tur-
nerinnen am Reck mit tollen 9.80 Punkten und 

an den Ringen sogar mit 9.85 Punkten. Leider musste sie am Sprung 
grosse Abzüge schreiben lassen, weshalb es mit einem Rückstand 
von 18 Hundertstel „nur“ zum 2. Schlussrang reichte. Katja Schär 
zeigte ihre Höchstnoten am Reck mit 9.30 Punkten und Ringe mit 9.55 
Punkten und holte verdient eine der begehrten Auszeichnungen. 
Bei den Damen liefen Ramona Lindemann und Tamara Zurkirch auf dem Wett-
kampfplatz ein. Ramona präsentierte tolle Übungen mit Noten zwischen 8.85 
Punkten (Reck) sowie 9.30 Punkten (Boden) und durfte verdient eine Auszeichnung 

in Empfang nehmen. Tamara ging mit einem Trainingsrückstand an den Start und holte ihre persön-
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liche Höchstnote am Ring mit 8.65 Punkten. Alle 17 Turne-
rinnen und Turner aus Büron freuten sich riesig auf ihren 
Einsatz vor heimischem Publikum. Mit 2 Silbermedaillen und 8 
Auszeichnungen ein toller Saisonauftakt! Herzlichen Dank den 
vielen Schlachtenbummlern vor Ort. Es machte viel Spass, vor 
so vielen bekannten Gesichtern zu turnen.           (Prisca Vogel)

Ranglistenauszug: (*=mit Medaille bzw. Auszeichnung) Turner: Kategorie 5: (18 Turner/8 Aus-
zeichnungen) 6.* Fässler Lars; K6: (9/4) 2.* Lindemann Manuel, 8. Kühne Marvin; Turnerinnen: 
K5: (124/52) 26.* Albisser Linda, 27.* Brunner Séverine, 33.*Amberg Jael, 34.* Wüest Noemi, 39.* 
Kirchhofer Alissa, 57. Wyss Yara, 61. Amberg Elin, 70. Bini Olivia, 80. Vogel Leandra, 84. Niederberger Carina; 
K6: (77/31) 2.* Dillschneider Lara, 28.* Schär Katja; KD: (26/11) 7.* Lindemann Ramona, 24. Zurkirch Tamara; 

Herzliche Einladung zum öffentlichen Training in Büron

Wir laden Sie herzlich ein, am Freitag, 03. Mai 2024, am öffentlichen Training in Büron die Wett-
kampfprogramme unserer Wettkampfriege zu bestaunen: 

Zeitplan: 19.30 Uhr Gymnastik auf dem Sportplatz beim Burgackerschulhaus 
ab 20.00 Uhr Schaukelringe, Sprünge, Stufenbarren & Barren in der 

Mehrzweckhalle Träffponkt, anschliessend Apéro 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und vor einem tollen Publikum turnen zu dürfen. 

Startzeiten Gym-Day in Grosswangen 

Am Samstag, 11. Mai 2024, zeigt der STV Büron seine Wettkampfprogramme am Gym-Day in 
Grosswangen. Mit diesem Cup beginnt für die Wettkampfriege die Wettkampfsaison.

Startzeiten Schönwetter: 1. Durchgang: 10.02 Uhr Barren   10.56 Uhr Gymnastik
    11.44 Uhr Sprung  12.50 Uhr Stufenbarren 14.02 Uhr Schaukelringe 

2. Durchgang: 14.50 Uhr Schaukelringe 15.50 Uhr Barren  16.44 Uhr Gymnastik 
    18.08 Uhr Sprung   19.02 Uhr Stufenbarren 

Startzeiten Schlechtwetter: 1. Durchgang: gleiche Zeiten ausser  > 16.02 Uhr Schaukelringe  

2. Durchgang (ohne BA, SSB & SR):  16.44 Uhr Gymnastik   18.08 Uhr Sprung  

Wir wünschen dem STV Büron viel Erfolg und drücken allen Turnerinnen und Turnern den Daumen. 
Natürlich würden wir uns freuen, Sie als Schlachtenbummler begrüssen zu dürfen. 

Vorschau 

Fr. 03. Mai Öffentliches Training Wettkampfriege mit Apero in Büron (ab 19.30 Uhr)

04./05. Mai  Regionenmeisterschaft in Dagmersellen (Geräteriege K1-K7/KD Turnerinnen & K1-4 Turner)

Sa. 11. Mai Gym-Day in Grosswangen (Wettkampfriege) Startzeiten siehe oben 
So. 12. Mai Jugendmeisterschaft in Buochs NW (Geräteriege K1-K4 Turner)

18./19. Mai Getu Games in Malters (Geräteriege K4-K7 Turnerinnen & Turner & KDamen)

Sa. 25. Mai Trainingstag Korbballriege in Büron (Korbballriege)

01./02. Juni Jugendmeisterschaft Turnerinnen in Eschenbach (Geräteriege Turnerinnen K1 -4)

04. - 14. Juni Schnupperwoche Geräteriege (nur mit Anmeldung)

Sa. 15. Juni Verbandsturnfest LU/OW/NW in Neuenkirch Korbball & Geräteturnen (Tu & Ti ab K5) 
So. 16. Juni Verbandsturnfest LU/OW/NW in Neuenkirch - Jugitag & Vereinsmeisterschaft Jugend 
17. - 21. Juni Schnupperwoche Jugendriegen (Einladung folgt)

21. - 23. Juni
Startzeiten 

Verbandsturnfest Luzern, Ob- und Nidwalden in Neuenkirch (Wettkampfriege) 

Sa. 22. Juni: 09.12 Uhr Stufenbarren, 9.24 Uhr Barren, 10.18 Uhr Fachtest 
Unihockey, 10.24 Uhr Gymnastik, 12.00 Uhr Schaukelringe, 13.18 Uhr Sprung 

Di. 25. Juni Infoabend (Getu + Gymnastik) & Schnuppertraining Wettkampfriege SSB/SR/Fachtest 
Fr. 28. Juni Schnuppertraining Wettkampfriege Barren / Sprung 

Mitteilungsblatt des STV Büron – 29. Jahrgang – Ausgabe Nr. 04/2024 (Mai) – Kontakt: pia.zurkirch@hispeed.ch 
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Z e n t r u m  f ü r  S o z i a l e s  

Änderung in der Mütter- und Väterberatung 

Liebe Eltern 

Nach 35 ½ Dienstjahren in der Mütter- und Väterberatung beim Zentrum für Soziales, beginnt für mich, mit der 
Pensionierung, ein neuer Lebensabschnitt. Ich bedanke mich bei Ihnen, liebe Eltern, ganz herzlich für die 
gemeinsame Zeit, in der ich Sie begleiten durfte. Danke für das entgegengebrachte Vertrauen und ihre Offen-
heit. Der Einblick in die verschiedensten Familiensituationen gaben mir grossen Respekt vor Ihrer Elternauf-
gabe. Mit Ihren Fragen und Gesprächen durfte auch ich wachsen und mein berufliches Wissen weiterentwi-
ckeln.  

Jetzt sage ich Ihnen «Auf Wiedersehen». Ruth Birri 

Ab Mai 2024 wird Frau Fabienne Schweizer die Gemeinde Büron betreuen. Ich freue mich Ihnen Fabienne als 
meine Nachfolgerin vorstellen zu dürfen. Ihre Arbeitstage sind Dienstag und Donnerstag. Sie erreichen Frau 
Schweizer unter dem Telefon 041 925 18 20 oder per E-Mail unter fabienne.schweizer@zenso.ch

Die Mütter- und Väterberaterinnen sind auf alle Fragen der frühen Kindheit spezialisiert, von der Geburt bis 
zum Eintritt in den Kindergarten. Das Angebot wird von der Wohngemeinde der Eltern finanziert. 

Telefonische Beratung: 
Montag bis Freitag 8.00 – 11.30 / 14.00 -16.00 Uhr unter 041 925 18 20 

Beratung im Zentrum mit Anmeldung: 
Büron  in der Regel letzter Donnerstag im Monat im Schulhaus Burgacker, Burgstrasse 7 

8. Mai (Mittwoch), 27. Juni, 29. Aug., 26. Sept., 31. Okt., 28. Nov., 12. Dez. 

Sursee  Montag bis Freitag 
Kyburgerhof, Christoph-Schnyderstrasse 1C, 3. Stock 

Beratung ohne Anmeldung: 
Sursee  Donnerstag 09.00 bis 11.30 Uhr 

Kyburgerhof, Christoph-Schnyderstrasse 1C, 3. Stock 

Hausbesuche 
Nach Absprache 

Unter www.zenso.ch -> Mütter- und Väterberatung finden Sie weitere Informationen und können Termine di-
rekt online buchen. Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme. 

Zentrum für Soziales, Mütter- und Väterberatung Sursee, Christoph-Schnyder-Strasse 1C, 6210 Sursee,  
Telefon 041 925 18 20, E-Mail fabienne.schweizer@zenso.ch, www.zenso.ch 
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D i e  M i t t e  B ü r o n  

Rückblick überparteiliches Podium

Kurz vor dem Podium wird der Werbebanner platziert. 

Am 13. April 2024 fand das überparteiliche Podium 
auf dem Sagiplatz statt.  

Viele interessierte Büronerinnen und Büroner ver-
sammelten sich beim Sagipark um das Podium mit-
zuhören. Gekonnt führte die Chefredaktorin der 

Surseer Woche, Flavia Rivola, durch ihren Frageka-
talog. Beim anschliessenden Kaffee trinken blieb 
genügend Zeit, ins persönliche Gespräch mit den 
fünf Kandidaten zu kommen. 

Susanne Schillimat bringt durch ihren beruflichen 
Werdegang ein gut gefüllter Rucksack mit, um im 
Gemeinderat mitzuwirken.  

Auch die beiden bisherigen Gemeinderäte Christian 
Steiger sowie Matthias Müller sind weiter motiviert, 
die laufenden und neu anstehenden Projekte mitzu-
tragen.  

Gemeinsam wollen unsere drei Kandidaten Büron 
in die Zukunft lotsen und die bisher geleistete Arbeit 
weiterführen.  

Ein herzliches Dankeschön allen interessierten Be-
sucherinnen und Besucher. Es hat uns sehr gefreut, 
dass dieser Anlass auf so viel Anklang gestossen 
ist. 

v.l.n.r. Matthias Müller, Christian Steiger und Susanne Schillimat jeweils mit Flavia Rivola, Chefredaktorin Sursser Woche,  

Fotos: Stefanie Zumbach, Surseer Woche 

Die Mitte Büron, Präsident Jürg Schär, Erikaweg 5, Büron, 079/645 63 35, jrg.schr@me.com, https://bueron.die-mitte.ch/ 

26



 FDP. Die Liberalen                           Wir machen Zukunft.

Wenn die Gesundheitskosten krank machen…

Unser Schweizer Gesundheitssystem ist weltweit führend. Die de-
zentrale Führung durch die Kantone, Fehler im Tarifsystem und zu 
hohe Ansprüche machen es zunehmend unbezahlbar. Es braucht 
dringend Reformen, die Kosten zu senken. Belegt ist, die beiden 
Initiativen vom 9. Juni dämpfen keine Kosten, sondern verlagern 
diese indirekt auf alle Steuerzahlenden. Bei 2x NEIN gelten die 
Gegenvorschläge von Bundesrat und Parlament. Diese gehen in die 
richtige Richtung und nehmen alle Kantone und Akteure in die 
Pflicht, die Grundversorgung effizient und bezahlbar zu halten. 

Recht auf Grundversorgung im Kanton Luzern 
Die obligatorische Krankenversicherung garantiert allen den Zugang 
zur Grundversorgung. Sie haben -bei gleichen Leistungen- die freie 
Wahl zwischen 29 Kassen! Die Prämien sind vom gewählten Tarif-
modell/Franchise, der Region sowie der Altersstruktur der Kasse 
abhängig. Zusatzversicherungen gehören nicht dazu. 
Angebot Grundversorgung im Kanton Luzern 
Die Luzerner «Spitalliste» regelt die Anzahl Spital-Standorte und 
Leistungen. Wichtig zu wissen, dieses Angebot und die Leistungen 
sind für alle Krankenkassen in gleicher Summe Prämien relevant. 
Der grösste Leistungsanbieter ist der Kanton selbst. Er hat 2008 die 
eigenen Spitäler in die LUKS Gruppe AG überführt und wurde damit 
zum grössten, nicht universitären Spital der Schweiz. Es umfasst 
über 100 Kliniken, Abteilungen und Zentren wie in Sursee und 
Wolhusen. 2021 wurde das Kantonsspital Nidwalden zusätzlich als 
Tochterfirma übernommen. Die selbstständig agierende AG ist zu 
100% im Besitz des Kanton Luzern.  
Tarifpartner der Grundversorgung 
Die Tarifpartner spielen eine wichtige Rolle beim Verhandeln über 
die Festlegung von Leistungen und Tarifen. TARMED ist die Tarif-
struktur für ambulante ärztliche Leistungen. SwissDRG ist das Tarif-
system für stationäre Spitalbehandlungen. Beide Systeme sind aus 
den Fugen geraten und haben dringenden Reformbedarf.  
Wer bezahlt die Kosten der Grundversorgung  
Die Versicherten beteiligen sich durch die Prämien, Franchise und 
Selbstbehalt an den Behandlungskosten. Der maximale Selbst-
behalt ist fixiert. Die Franchise beginnt immer zu Jahresanfang neu.  
Prämienverbilligungen für die Grundversorgung 
Der Kanton legt die Anspruchsgrenze fest. Diese sind einkommens- 
und vermögensabhängig. Anträge müssen jeweils bis 31. Oktober 
gestellt werden. Kontakt: www.was-luzern.ch 

Auf den Punkt gebracht  
Die obige Auflistung zeigt die Komplexität auf. Nebst den Leistungs-
erbringern, stehen auch wir als Leistungsbezüger in der Pflicht. Die 
steigenden Ansprüche und Erwartungen, aber auch die älter 
werdende Bevölkerung sind grosse Kostentreiber. Es braucht 
grundlegende Reformen auf allen Ebenen. Das Parlament und der 
Bundesrat hat dies erkannt und stellt den Initiativen wirksame 
Massnahmen gegenüber. Spät, aber noch nicht zu spät. 

Schweizer Strom  

Das Stromgesetz (ehemals 
Mantelerlass) bildet die 
Grundlage für mehr Strom 
aus erneuerbaren Quellen. 
Wasser, Sonne, Wind und 
Biomasse werden zu 
Schweizer Strom. Grösste 
Beachtung verdient die 
Winterproduktion. Hier 
sind wir -je nach Wetter- 
vom Ausland abhängig. 

Wasserkraft stärken 
Im Fokus steht deshalb mit 
16 Projekten der Ausbau 
der Wasserkraft. Auch 
Photovoltaikanlagen im 
hochalpinen Raum und auf 
bestehenden Gebäuden 
tragen künftig massgebend 
zur Stromversorgung bei. 
Dazu kommen Anlagen für 
Biomasse und Windanlagen 
in klar definierten Zonen. 
Diese sorgen teils für Kritik. 
Wichtig für mich ist, dass 
nur Anlagen gebaut werden, 
welche die gesetzlichen 
Anforderungen zu 100% 
erfüllen.  

Netzausbau 
Der massive, dezentrale 
Zubau der Stromproduktion 
erfordert die Anpassung der 
Netzinfrastruktur. Auf dem 
Land sind die Kosten oft 
höher als in städtischen 
Gebieten. Diese werden 
umverteilt und solidarisch 
von den Stromlieferanten 
getragen. 
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Darüber stimmen wir am 9. Juni ab: 

Prämien-Entlastungs-Initiative der SP: 
«Maximal 10 % des Einkommens für die Krankenkassenprämien»  
Die Initiative fordert, dass die Versicherten höchstens 10% ihres 
verfügbaren Einkommens für die Prämien aufwenden müssen.  

Bei einem JA wird keines der strukturellen Probleme gelöst. Die 
Kosten steigen weiter und die jährlichen Fehlbeträge von 3,5 bis 5 
Milliarden Franken müssen zusätzlich über Steuererhöhungen 
finanziert werden.  

Bei einem NEIN wird der indirekte Gegenvorschlag von Bundesrat 
und Parlament wirksam. Die Ungleichheiten bei den Prämien-
verbilligungen zwischen den Kantonen werden beseitigt und 
einheitlich geregelt. Die Kantone stellen mehr Mittel für Prämien-
verbilligungen bereit. Dies entlastet gezielt die Betroffenen.  

Kostenbremse-Initiative der Mitte-Partei: 
«Für tiefere Prämien – Kostenbremse im Gesundheitswesen»  
Zukünftig sollen die Lohnentwicklung und das Wirtschaftswachstum 
vorgeben, wie stark die Kosten der obligatorischen Kranken-
versicherung maximal steigen dürfen.  

Bei einem JA wird keines der strukturellen Probleme gelöst. Die 
Kosten steigen weiter und der Kostendruck auf alle Leistungs-
anbieter wird massiv erhöht. Es droht ein Leistungs- und Qualitäts-
abbau sowie die «Zweiklassen-Grundversorgung». 

Bei einem NEIN wird der indirekte Gegenvorschlag von Bundesrat 
und Parlament wirksam. Der Bundesrat legt gemeinsam mit den 
Leistungserbringern alle vier Jahre fest, wie stark die Kosten in der 
obligatorischen Krankenversicherung höchstens steigen dürfen. 
Steigen diese stärker, müssen korrigierende Maßnahmen  
geprüft werden. Eine Kommission überwacht die Erfüllung der Ziele 
und gibt geeignete Kostendämpfungsmassnahmen ab. Eine Studie 
des BAG zeigt ein Effizienzpotential von mehreren Milliarden pro 
Jahr durch klare Kosten- und Qualitätsziele auf allen Ebenen. 

Abstimmungs-Empfehlung 2x NEIN 
Die SP belastet die arbeitende Bevölkerung und den Mittelstand 
erneut mit zusätzlichen Steuerabgaben, ohne die Gesundheits-
kosten wirklich zu senken. 
Die Mitte-Partei übergibt das Kostenproblem den Leistungs-
erbringern (Spitäler/Heime/Ärzte), ohne die Kosteneinsparungen 
und das strukturelle Problem zu benennen und zu lösen.  

Wir lehnen beide Gesundheits-Initiativen ab. 
Die Gegenvorschläge bieten die Chance, unser Gesundheits-
system zu reformieren und fit für die Zukunft zu machen. 

Kontakt:  FDP. Die Liberalen Büron, Co-Präsidium: 
Gemeinde: Vilson Shkoretti,  vilson.shkoretti@gmx.ch  

                     Kanton: Eva Forster, Kantonsrätin, eva.forster@gmail.com
Hinweis: Aus Lesbarkeitsgründen wird in unseren Texten die männliche Form verwendet.

Stromverbrauch 2023 
sinkt, Produktion steigt 
Der Verbrauch ist um 1,7% 
gesunken, die Produktion 
um 13,5% gestiegen. Die 
Schweiz produzierte 
theoretisch gerechnet mehr 
Strom als sie verbrauchte. 
Wichtig zu wissen, enthalten 
in der Produktion ist auch 
die Kernenergie mit einem 
Anteil von rund 29%. Diese 
muss bis 2050 ersetzt 
werden. 

AKW weiter am Netz
Die obigen Zahlen zeigen, 
der Ausstieg aus der Kern-
energie ist noch rund 23,5 
Terawattstunden entfernt. 
Diese Menge mit immer 
verfügbarer Bandenergie zu 
ersetzen, ist eine Heraus-
forderung, die noch nicht 
gelöst ist. Der Vorschlag, 
unsere AKW so lange am 
Netz zu halten, wie sie 
sicher sind, ist für mich 
prüfenswert. Die offenen 
AKW-Strom-Fragen sind 
jedoch nicht Bestandteil des 
Stromgesetzes. 

PVA auf Träffponkt-Halle. Die 
Sonne sorgt für Warmwasser-
Aufbereitung und Strom. 

Meine Empfehlung 
Das Stromgesetz stellt den 
notwendigen Schritt zu mehr 
Schweizer Strom und 
Unabhängigkeit sicher. Die 
möglichst hohe Eigenver-
sorgung und die Strom-
sicherheit gewichte ich als 
Ganzes höher als die 
Gegen-Argumente. Deshalb 
JA zum Stromgesetz. 

Kontakt: www.eva-forster.ch 
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M ä n n e r s p o r t  4 0 +  

L e h r s t e l l e n v e r z e i c h n i s  

Bitte klären Sie die Verfügbarkeit der Schnuppertage und Lehrstellen direkt beim jeweiligen Lehrbetrieb ab. 

Automobil-Fachmann/-frau EFZ
Wyss Nutzfahrzeuge AG Lehrzeit: 3 Jahre 
Martin Wyss  Niveau: Sek. B o. C 
Tel. 041 933 22 32 

Automobil-Mechatroniker/-in EFZ
Wyss Nutzfahrzeuge AG Lehrzeit 4 Jahre 
Martin Wyss Niveau: Sek. A o. B 
Tel. 041 933 22 32 

Elektroinstallateur EFZ
Forster Stromideen Lehrzeit: 4 Jahre 
Thomas Huber Niveau: Sek. A o. B 
Tel. 041 935 00 80 

Gebäudeinformatiker EFZ
hbTec AG Lehrzeit: 4 Jahre 
Martin Arnold Niveau: Sek. A o. B 
Tel. 041 925 81 91 

Kaufmann / Kauffrau EFZ
Gemeinde Büron Lehrzeit: 3 Jahre 
Erjona Maliqaj Niveau: Sek. A o. B 
Tel. 041 935 40 40 

Maler/-in EFZ / EBA 
Wüest Arnold AG Lehrzeit: 3 Jahre 
Pirmin Wüest Niveau: Sek. B o. C 
Tel. 041 926 80 20 

Montage-Elektriker EFZ
Forster Stromideen Lehrzeit: 3 Jahre 
Thomas Huber Niveau: Sek. B o. C 
Tel. 041 935 00 80 

Spengler/-in EFZ
Schmidlin Spenglerei + Flachdach AG 
Robert Schmidlin Lehrzeit: 4 Jahre 
Tel. 041 933 18 58 Niveau: Sek. A o. B 

Zimmermann/ Zimmerin EFZ
Holzbau Häfliger AG Lehrzeit: 4 Jahre 
Erich Vonarburg Niveau: Sek A o. B 
Tel. 041 933 12 58 

Hier könnte Ihre  
Lehrstelle stehen!
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B r a n c h e n v e r z e i c h n i s  

Alarmanlagen, Videoüberwachung,  
Gebäudeautomation 
hbTec AG Tel 041 925 81 91 
Bettenweg 12 info@hbtec.ch 

6233 Büron www.hbtec.ch

Bäckerei-Konditorei 
Bäckerei Amrein AG Tel 041 933 19 19 
Bahnhofstrasse 4 Fax 041 933 19 11 
6233 Büron amreinbeck@greenmail.ch 

Bauingenieurbüro 
Scholze Bauingenieur GmbH Tel 041 934 34 14 
Ingenieurbüro für Hoch- und Tiefbau 
Rütistrasse 15 ing.scholze@mail.ch

6233 Büron www.scholze-bauingenieur.com 

Bedachung 

Wyss Bedachungen GmbH Tel 041 933 04 14 
Ahornweg 8 Fax 041 933 15 27 
6233 Büron www.wyss-bedachungen.ch

Biomechanik (manuelle Schmerztherapie) 
Akuseel.ch Nat 079 292 53 41 
Markus Schillimat akuseel.ch@gmx.net

Schlierbacherstrasse 14 www.akuseel.ch 

6233 Büron 

Coiffeur 
Haar-Atelier, Nadja Arnold Tel. 041 934 02 10 
Bahnhofstrasse 45 www.haar-atelier-nadja-arnold.ch

6233 Büron 

Coiffeur X-Hair, Denise Kaufmann  
Schlierbacherstrasse 5 Tel 041 933 15 15
6233 Büron de_kaufmann@bluewin.ch

Elektro, Telematik, Licht
RSK Elektro AG Tel 041 935 00 80 
Forster Stromideen info@forsterelektro.ch

Aarauerstrasse 14 www.stromideen.ch 

6233 Büron

Fahrschule 
Fahrschule Egger Tel 041 934 01 55 
Kantonsstrasse 35 Nat 079 215 69 48 
6234 Triengen www.egger-bueron.ch 

Heizung, Lüftung, Sanitär 
Fischer + Pomsler AG Tel 041 934 05 75 
Feldstrasse 11 Nat 079 641 02 90 
6233 Büron fischer-pomsler@bluewin.ch

Holzbau 
Holzbau Häfliger AG Tel 041 933 12 58 
Businessparkstrasse 8 Nat 076 779 20 46 
6233 Büron info@holzbau-haefliger.ch

www.holzbau-haefliger.ch

Muff Holzbau Tel 079 503 03 68 
Luzernerstrasse 20 muff_holzbau@gmx.net

6233 Büron 

Immobilien / Verwaltung, Vermarktung,  
Bewertung 
MIDOMA AG Tel 041 928 15 15 
Buchenstrasse 8 info@midoma.ch 

6210 Sursee www.midoma.ch 

Kirchentechnik 
muribaer ag Tel. 041 925 80 80 
Bettenweg 12 info@muribaer.ch

6233 Büron www.muribaer.ch

Kosmetik 
Kosmetikstudio.RINGANA Frischekosmetik  
und Vitalstoffberatung 
Andrea Heller-Krieger Tel. 079 917 36 28 
Bahnhofstrasse 25a andrea_heller@bluewin.ch

6233 Büron andrea-heller.ringana.com 

Cosmonique 
Monika Stocker Tel. 079 352 88 80 
Eidg. Dipl. Kosmetikerin 
Gallus-Steigerstrasse 11 info@cosmonique.ch 

6233 Büron www.cosmonique.ch

Maler 
Hochuli & Clemente AG Tel 041 933 19 18 
Dipl. Malermeister Nat 079 435 43 63 
Hochrüti 5 Nat 079 946 64 61 
6233 Büron l.clemente@hochuli-clemente.ch 

d.hochuli@hochuli-clemente.ch 
www.clemente-maler.ch

Wüest Arnold AG Tel 041 926 80 20 
Allmendweg 4 www.wueestarnold.ch

6232 Geuensee 

Medizinische Massagepraxis 
Medizinische Massagepraxis Tel 041 933 34 88 
Heidi Kirchhofer Nat 079 636 32 12 
Alte Kantonsstrasse 43 heidi.kirchhofer@bluewin.ch

6233 Büron www.heidikirchhofer.mopage.ch 

Naturheilpraxis, Homöopathie, Pflanzenessen-
zen, Akupunktmassage nach Penzel 
Rita Kirchhofer Tel 041 933 25 58 
Alte Kantonsstrasse 8 rita.kirchhofer@gmx.ch

6233 Büron www.lichtpfad.ch 

Naturheilpraxis Nicole Bucher 
Nicole Bucher-Kirchhofer Tel 079 102 36 91 
Sonnenrainstrasse 4 praxisnicolebucher@gmx.ch 

6233 Büron www.praxisnicolebucher.ch 

Physiotherapie 
Physiotherapie Nierle GmbH Tel 077 452 77 71 
Bifangweg 10 
6233 Büron 
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Nutzfahrzeuge / Lieferwagen 
Wyss Nutzfahrzeuge AG Tel 041 933 22 32 
Bettenweg 4 www.wyss-nfz.ch

6233 Büron nutzfahrzeuge@wyss-nfz.ch 

Ofenbau, Plattenbeläge 
Beat Kirchhofer Tel 041 933 29 72 
Sonnenrainstrasse 16 kirchhofer.beat@gmail.com

6233 Büron 

Recycling 
Hediger Recycling AG Tel 041 933 16 69 
Grabmattenstrasse 10 Fax 041 933 38 69 
6233 Büron www.hediger-recycling.ch 

info@hediger-recycling.ch

Restaurant und Lieferdienst 
PizzaMaxx Tel 041 933 33 22 
Luzernerstrasse 1 www.pizzamaxx-bueron.ch

6233 Büron 

Sanitär und Raumdesign 
AQWA AG 
Daniel Wyss Tel 041 618 90 00 
Bahnhofstrasse 9 info@aqwa.ch

6233 Büron www.aqwa.ch

Sanitär und Heizung 
BSH Büron GmbH  Tel 041 933 32 33 
Bifangstrasse 41  info@bshbueron.ch

6233 Büron www.bshbueron.ch

Schreinerei 
Urs Dubach AG 
Küchen/Möbel/Innenausbau 
Feldstrasse 11 Tel  041 934 05 55 
6233 Büron www.ursdubachag.ch 

Portmann Schreinerei AG Tel 041 933 20 43 
Kleinfeldstrasse 52 Fax 041 934 02 78 
6233 Büron www.portmann-schreinerei.ch 

Sicherheitsdienst 
BKS + BKS GmbH Tel 041 933 25 93 
Kurt Birrer Nat 079 227 04 14 
Werkstrasse 9 / PF 156 info@bks-sicherheitsdienst.ch 

6233 Büron www.bks-sicherheitsdienst.ch 

Spenglerei / Flachdach / Blitzschutz 
BP Fassaden AG Tel  041 934 00 93 
Murmattenstrasse 3 info@cookiag.ch

6233 Büron www.cookiag.ch

Schmidlin Spenglerei+Flachdach AG 
Eidg. dipl. Spenglermeister Tel 041 933 18 58 
Bahnhofstrasse 24a Nat 079 210 10 52 
6233 Büron www.schmidlinspenglerei.ch 

Tanzschule / Tanzen 
dancemoves GmbH Tel 041 240 48 53 
Industriestrasse 12 Nat 078 755 08 52 
6233 Büron info@dancemoves.ch

tanz&event 
prima-location GmbH Nat 079 240 80 12 
Industriestrasse 12 info@prima-location.ch

6233 Büron www.prima-location.ch

Tierarzt 
Tierarztpraxis Bleumatt AG Tel 041 933 11 55 
Schlierbacherstrasse 1 info@tierarztpraxis-bleumatt.ch

6233 Büron www.tierarztpraxis-bleumatt.ch 

Umzüge 
Fischer Umzüge + Transporte AG  
Alte Kantonsstrasse 45 Tel 041 933 20 10 
6233 Büron www.fischerumzuege.ch

Versicherungen 
Helvetia Versicherungen Tel 041 920 28 81 
Sandro Buscemi Nat 079 357 96 45 
Kleinfeldstrasse 64 sandro.buscemi@helvetia.ch

6233 Büron www.helvetia.ch 

Werkzeugmaschinen 
CNC Service Heller-Meyer GmbH 
CNC Service und etwas mehr Tel 041 934 03 33 
Sonnrüti 6 Nat 078 917 24 24 
6233 Büron www.heller-meyer.ch 

Zäune 
Kastanienzäune Bucher AG Nat 079 921 99 99
Kleinfeldstrase 42 info@kastanienzaeune-bucher.ch

6233 Büron www.kastanienzaeune-bucher.ch 

Lager/Ausstellung: Wolen, 6213 Knutwil 

Hier könnte Ihr  
Eintrag stehen!
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EINLADUNG ZUR
ERÖFFNUNG
24. AUGUST 2024 | 9 BIS 16 UHR

 mir freued
eus uf üch!

MIT HOLZOFEN 

 UND  

GLÜCKSRAD

Schell Bäckerei & Konditorei
Bahnhofstrasse 4
6233 Büron

Ladenöffnungszeiten 
24.08.2024
06.00 – 16.00 Uhr
Tel. 041 933 19 19


